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Rückmeldung zum Antrag der Volksschulleitungskonferenz (VSLK) zur «Anpassung 
der kantonalen Stundentafel der Primarstufe im Fach Medien und Informatik» 
 
Sehr geehrter Herr Bucher 
 
In ihrer Rückmeldung vom 22.9.2021 zur Konsultation zur «Anpassung der kantonalen 
Stundentafel der Primarstufe im Fach Medien und Informatik (M&I)» hat sich die Kantonale 
Schulkonferenz Basel-Stadt (KSBS) für eine integrierte Lösung, ohne Ausweisung im Zeugnis 
als eigenständiges Fach und ohne Promotionsrelevanz ausgesprochen. Da diese 
Rückmeldungen in wichtigen Punkten nicht mit den Vorstellungen der Volksschulleitungs-
konferenz korrespondierte, erarbeitete die VSLK einen neuen Vorschlag und liess diesen im 
Juli 2022 der KSBS in Form eines Antrages zukommen: 

Medien und Informatik soll neu als eigenständiges Fach, aber ohne eigenständige 
Notengebung und somit auch ohne eigenständige Promotionsrelevanz in die 
Stundentafel der Primarschule integriert werden. Anstelle der bisherigen halben 
Wochenlektionen von der 3.-6. Primarschulklasse wird in der 5. und 6. 
Primarschulklasse jeweils eine ganze Wochenlektion für Medien und Informatik 
verwendet. Entsprechend fällt eine Wochenlektion «Natur, Mensch, Gesellschaft» 
(NMG) weg, und statt bisher sechs stehen noch fünf Wochenlektionen zur Verfügung. 

 
Die KSBS hat den Antrag den Kollegien der Primarstufe zur Verfügung gestellt. Aufgrund der 
Rückmeldungen hat der Vorstand der KSBS an seiner Sitzung vom 19. September 2022 dem 
vorliegenden Antrag der VSLK mit 29 JA-Stimmen, bei 11 Enthaltungen und ohne 
Gegenstimmen zugestimmt. 
 
Aus den qualitativen Rückmeldungen möchte die KSBS zudem auf folgende Punkte 
hinweisen, die für eine erfolgreiche Umsetzung im Schulalltag beachtet werden sollten: 

• Die Weiterbildungen, vor allem das von der PH FHNW angebotene LuPe-
Modul, müssen betreffend Umfang und Zeitpunkt der Durchführung leistbar 
sein. Daher wird es auch zusätzliche Entlastung brauchen, damit die dafür 
benötigten Lehrpersonen diese Module besuchen werden. 

• Für Schulen mit altersdurchmischtem Lernen (ADL) müssen bez. der 
Umsetzung der neuen Stundentafel passende und vor allem umsetzbare 
Lösungen erarbeitet werden. 

• Die Einführung als eigenständiges Fach darf nicht dazu führen, dass die 
Förderung der Anwendungskompetenzen in anderen Fächern reduziert 
werden. Auch der transversale Grundgedanke des Lehrplans 21 soll erhalten 
bleiben.  

• Da das Fach «Medien und Informatik» nicht eigenständig, sondern innerhalb 
von NMG benotet wird, muss wie im Antrag vorgeschlagen, darauf geachtet 
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werden, dass grundsätzlich die NMG-Lehrpersonen auch M&I 
unterrichten. Davon sollte nur in Ausnahmefällen abgewichen werden. 

• Die persönlichen EDUBS-Books müssen spätestens zum Schulbeginn 
bereitstehen. 

• Der Bereich NMG ist sehr umfangreich und wird nun um eine Jahreslektion 
reduziert. Eventuell braucht es eine Überprüfung, was Umfang und Anzahl 
der Themenbereiche für das NMG betrifft. 

 
Die KSBS bedankt sich für die sorgfältige Bearbeitung der Konsultationsrückmeldung und für 
das Aufnehmen der zentralen Anliegen daraus. 
 
 
Freundliche Grüsse 

 
Simon Rohner, Präsident 
 
Beilagen: 

- Antrag der VSLK 


